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Pressemitteilung von Besins Healthcare Germany 

Parlamentarischer Abend 

Deutschland braucht eine Menopause-Strategie – 

England macht es vor! 

Berlin, 21.03.2024 – Die Wechseljahre sind eine natürliche und bedeutsame 

Phase im Leben einer Frau, die mit umfassenden körperlichen, psychischen und 

sozialen Veränderungen einhergeht. Die Bedeutung dieses Übergangs wird 

durch die steigende Lebenserwartung und die aktive Rolle der Frauen in der 

Gesellschaft immer relevanter. Es fehlt jedoch an verständlichen Informationen, 

medizinischer Versorgung und Unterstützung durch Arbeitgeberinnen und 

Arbeitgeber. Ein Parlamentarischer Abend zum Thema „Deutschland braucht 

eine Menopause-Strategie – England macht es vor!“ am 19.03.2024 in Berlin 

machte deutlich, dass es in Deutschland – im Gegensatz zu England – bisher 

keine Ansätze für eine Menopause-Strategie gibt, um diese Defizite anzugehen. 

Unter der Moderation von Susann Atwell (Fernsehjournalistin, u. a. Hessischer 

Rundfunk) diskutierten Dr. med. Katrin Schaudig (Gynäkologin, Präsidentin der 

Deutschen Menopause Gesellschaft), Heike Engelhardt (MdB), André Kindling 

(Geschäftsführer Besins Healthcare Germany), Georg Kippels (MdB), Ildikó von 

Kürthy (Autorin, Journalistin), Diana Stöcker (MdB). Aus England gab es eine 

Videobotschaft von Carolyn Harris (Mitglied des Britischen Unterhauses). 

In ihrer Videobotschaft stellte Carolyn Harris dar, dass es keine ausreichende 

Unterstützung für Frauen in den Wechseljahren gibt. Die Folge: Viele Frauen geben ihren 

Job auf, viele lassen sich scheiden. “Was mich erstaunt hat”, so die Britin in ihrer 

Videobotschaft, “ist der Mangel an Wissen und der Mangel an Ressourcen und 

Unterstützung für Frauen in den Wechseljahren”. Carolyn Harris ist Mitglied einer 

parteiübergreifenden parlamentarischen Gruppe, die sich für eine bessere Unterstützung 

von Frauen in den Wechseljahren einsetzt. Die britische Politik hat auf den 

gesellschaftlichen und parlamentarischen Druck reagiert – unter anderem mit der 

Women’s Health Strategy, die seit 2022 in Kraft ist. Dieser Plan definiert zentrale Felder 

der Frauengesundheitspolitik, darunter auch die Wechseljahre. Innerhalb von zehn 
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Jahren sollen weitreichende Ziele erreicht werden, erste Maßnahmen wurden bereits 

umgesetzt.  

Nach diesem Auftakt stellte Dr. med. Katrin Schaudig (Gynäkologin, Präsidentin der 

Deutschen Menopause Gesellschaft) in ihrem Impulsvortrag die medizinischen 

Hintergründe zu Wechseljahren und Wechseljahresbeschwerden vor – und zeigte auf, wie 

Frauen besser informiert werden können, wie dringend der Handlungsbedarf ist und was 

Unternehmen für ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tun können. Dr. Schaudig schlug 

beispielsweise vor, dass Frauen im Alter von 35 oder 40 Jahren einen Informationsbrief 

erhalten sollten, in dem sie anhand einer Checkliste feststellen können, ob sie bereits 

erste Anzeichen der Wechseljahre wahrnehmen. Sie wies auch auf die bedrohlichen 

Folgen der aktuellen Situation hin: Laut einer aktuellen Studie1 denkt jede zehnte Frau 

aufgrund von Wechseljahresbeschwerden über eine Frühpensionierung nach, jede vierte 

Befragte hat ihre Arbeitszeit bereits reduziert. Viele Frauen, so Schaudig, könnten die 

Symptome der Wechseljahre zunächst nicht einordnen. Und am Arbeitsplatz seien die 

Wechseljahre nach wie vor ein Tabu.  

Von einer Menopause-Strategie – das wurde in der Podiumsdiskussion deutlich – kann in 

Deutschland nicht einmal ansatzweise die Rede sein. Eine erste Kleine Anfrage der 

CDU/CSU-Fraktion an die Bundesregierung zu diesem Thema liegt vor.2 Nicht auf die 

Politik wartend, starten immer mehr engagierte Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber in 

ihren Betrieben damit, bestmögliche Bedingungen für Beschäftigte mit 

Wechseljahresbeschwerden zu schaffen. André Kindling stellte hierzu die Menopause-

Policy von Besins Healthcare Germany vor. Insgesamt – darin war sich das Podium einig 

– handelt es sich jedoch um einzelne Initiativen und Unternehmen. Hier müssten, so 

Georg Kippels, die Kräfte aus Politik und zivilgesellschaftlichen Initiativen gebündelt 

werden.  

Wie weit der Weg zu einer besseren ärztlichen Beratung für Frauen noch ist, machte ein 

Punkt deutlich: Bislang können Frauenärztinnen und -ärzte für die Beratung von 

Patientinnen mit Wechseljahresbeschwerden weniger als 20 Euro pro Quartal abrechnen. 

Das ist viel zu wenig, um gut zu informieren. Aus dem Publikum kam die Frage, wie 

lange es dauern würde, bis Frauenärztinnen und -ärzte für eine umfassende Beratung 

ausreichend honoriert würden. Die Antwort vom Podium: Eine Änderung der 

entsprechenden Abrechnungsziffern könnte etwa zehn Jahre dauern. Da die betroffenen 
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Frauen nicht zehn Jahre warten können, sondern jetzt bestmöglich versorgt und 

informiert werden sollten, gilt es, den begonnenen Dialog mit der Politik auszubauen und 

gemeinsam an einem zeitnahen Aktionsplan zur Verbesserung der aktuellen Situation zu 

arbeiten. 

Die Veranstaltung wurde von Besins Healthcare Germany unterstützt. 

Quellen  
  
1. Prof. Dr. Andrea Rumler, Julia Memmert, HWR Berlin. Forschungsprojekt MenoSupport. Ergebnisse der 
ersten deutschlandweiten Befragung zum Thema Wechseljahre am Arbeitsplatz. Stand 12/2023. 
https://blog.hwr-berlin.de/menosupport/wp-
content/uploads_menosupport/2023/12/MenoSupport_Befragungsergebnisse_12-2023.pdf, zuletzt abgerufen 
am 20.03.2024. 
2. Drucksache 20/8521; Deutscher Bundestag – 20. Wahlperiode. 
https://dserver.bundestag.de/btd/20/085/2008521.pdf. Antwort der Bundesregierung in der Drucksache 
20/8755. https://dserver.bundestag.de/btd/20/087/2008755.pdf, zuletzt abgerufen am 20.03.2024 
 
 

 
Über Besins Healthcare Germany  

 

Besins Healthcare Germany ist Teil der weltweit aktiven Besins Healthcare-Gruppe. Wir sind einer der 

führenden Hersteller moderner Hormonpräparate. Als hochspezialisierter Partner in der Gynäkologie 

und Andrologie/Urologie bieten wir Ihnen ein besonders breit gefächertes Portfolio an innovativen 

Präparaten für die Frauen- und Männergesundheit – mit vielfältigen Lösungen für individuelle 

Therapieansätze.  

 

In der Forschung & Entwicklung gilt unser besonderes Augenmerk der Galenik. Als weltweit erstes 

Pharmaunternehmen haben wir Hormone in Gel-Form für die transdermale Anwendung auf den Markt 

gebracht. Damit sind wir bei der Behandlung von Hormonmangel-Beschwerden bis heute 

richtungsweisend.  

 

Das Familienunternehmen Besins Healthcare wurde 1885 in Paris gegründet und ist seit 1992 auch in 

Deutschland – mit Firmensitz in Berlin – aktiv. Wir entwickeln unsere Arzneimittel fortlaufend weiter, 

um den Patientinnen und Patienten die bestmögliche Therapie im Bereich der Hormongesundheit 

anzubieten – By your side, for life. 
 

  

 

  

http://www.besins-healthcare.de/
https://blog.hwr-berlin.de/menosupport/wp-content/uploads_menosupport/2023/12/MenoSupport_Befragungsergebnisse_12-2023.pdf
https://blog.hwr-berlin.de/menosupport/wp-content/uploads_menosupport/2023/12/MenoSupport_Befragungsergebnisse_12-2023.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/085/2008521.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/087/2008755.pdf


 

Seite 4 von 4 vom 21. März 2024 
 
Geschäftsführer: Antoine Grouès, André Kindling  Handelsregister: Amtsgericht Charlottenburg HRB 44881 
USt-IdNr. DE 811 315 172  Bankverbindung: BNP Paribas Fortis  IBAN BE95 0019 0434 8658  BIC GEBABEBB 
besins-healthcare.de 
 

 

Für Rückfragen und weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:  

Pressekontakt 

Besins Healthcare Germany GmbH 

Dr. Marlies Michaelis | Corporate Communication 

E presse.de@besins-healthcare.com 

A Mariendorfer Damm 3, 12099 Berlin 

T +49 30 408 199 104  

 

Pressekontakt Agentur  

2strom – Die Healthcare-Agentur  

Anne-Gret Prasse-Wolff  

E presse@2strom.de  

A Podbielskiallee 40, 14195 Berlin  

T + 49 30 844 14 07 41  
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